
166

4° Ms. theol. 131 • 4° Ms. theol. 132

l rv Gregor &lt;L, PAPST&gt;: Regula PASTORALE, ags. Übersetzung von

Alfred &lt;England, König&gt;. Textbestand und Druck bei Flasdieck, 1938,

S. 208-211. Faks. in The Pastoral Care, s. o.

4° Ms. theol. 132

Palimpsest theologischen Inhalts • Menaion für den

Monat August, fragmentarisch

Pergament  74 Bl. • 28,5 x 20 • Schreibprovinz unbekannt • 13. Jh., 3. Drit

tel (Palimpsest wohl 9./10. Jh.)

(IV-6) (innerstes Doppelbl. einer Viererlage) 2 + 2 IV 18 + (IV—I: vor 19 fehlt 1 Bl. Mit Textver

lust) 25 + IV 33 + (IV—1: nach 37 fehlt 1 Bl. mit Textverlust) 40 + 3 IV 64 + II 68 + 6 Bl. 74 . Lagensignatu

ren sind von ll r y' bis 65 r 18' an Lagenanfang und -ende verfolgbar. Somit fehlen 4 Lagen bis auf

das erste Doppelbl., mithin wohl 30 Bl. Schriftraum 21,5 x 12 (die Zweitbeschriftung ist direkt auf

die Erstbeschriftung gelegt). 30 Zeilen (die Zeilenzahl des Palimpsestfragmentes am Ende durch

Zerstörung nicht sicher auszumachen). Erstbeschriftung alte Minuskel, Zweitbeschriftung Perl

schrift (also wohl Konstantinopolitaner Einflußgebiet). Laubstäbe trennen die einzelnen Tage. Re

staurierter Kalbslederband mit Streicheisenverzierung. Rücken oben und unten vorragend, Rillen an

allen Kanten (d. h. der Restaurator hat gräzisierenden Ersatz geschaffen).

l r-73 v Unidentifiziertes theologisches Fragment, palimpsestiert durch scharfe

Rasur. Das letzte Bl. 74-74 v wurde unradiert als Einband verwendet und ist

deshalb auf der Vorderseite nur bruchstückhaft, Rückseite überhaupt nicht les

bar. Es ist nicht ausgemacht, daß es zu dem vorhergehenden Palimpsest ge

hört. Erkennbar: (19 v ) Xpiaxoü £KKXr)aia, (34 r ) rcapbevo«; povr| aji8tp[, (38 r )

vuptplov, (51 v ) vielleicht ’loixrdvs xcp 6ucd[ was der Schlüssel zur Identifikation

sein könnte), (53 r ) Xöyov. Die Texte könnten noch dem 9./10. Jh. angehören;

der ehemalige Deckel steht auf dem Kopf.

Haupttext; Einsatz nach Blattverlust (l r ) im 6. August bis Mitte von Hapfkvucfji;,

Menaia tu holu eniautu, t. 6, en Rome 1902, S. 345. Darauf folgt Äeüxe, S. 329,

'O JictXm, S. 335. Endet mit Ek; öyoq, S. 331; der 7. 8. fehlt. (3 r :) nach Blattver

lust doopsv x® Kupicp xtp ötayayövxi, am 9. 8., dann: "Ypvon;, S. 364; der Tag

reicht bis (5 r ).

5-7 v : 10. 8. Zwischen die im Druck nachweisbaren Hymnen eingeschoben

AvaxsOsiq, 'H KaLLovi), dann Acipom, S. 371. Toix; vopouq xoü Xpiaxoü. Der-


